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Zusatzqualifikation

»Deutsche Gebärdensprache«
– Grundstufe –

Kosten

Die monatlichen Kosten betragen ab Oktober 2017 bis Juni 2018

 für Studierende: 45,00 Euro pro Person/Monat
 Semesterauftakt-Aktion »Tandempreis« 
 bei Anmeldungen bis 22.10.2017:  
 Melde dich und einen Freund/eine Freundin an.  
 So könnt ihr euch diese 45 Euro teilen!
 Kurskosten insgesamt pro Student: 405,00 Euro 
                    (202,50 Euro mit Tandempreis)

 für Erwerbstätige: 130,00 Euro pro Person/Monat
 Mit dem Tandempreis die monatlichen Kosten teilen:  
 130,00 Euro für 2 Personen
 Kurskosten insgesamt für Erwerbstätige: 1.170,00 Euro
                   (585,00 Euro mit Tandempreis)

Die Kosten werden jedem Teilnehmer separat in Rechnung  
gestellt. Der Rechnungszyklus ist: 
 Rechnung 1:  Monate Okt. - Dez. 
 Rechnung 2:  Monate Jan. - Mrz. 
 Rechnung 3:  Monate Apr. - Juni 

Die Kosten fallen monatlich und in gleicher Höhe an,  
auch in der vorlesungsfreien Zeit.

Anmeldung

Die Anmeldung erfolgt online auf der entsprechenden Kursseite 
www.hszg.de/weiterbildung
(Kurs Deutsche Gebärdensprache, Grundstufe auswählen)

STUDIEREN OHNE GRENZEN

Preis



Die Deutsche Gebärdensprache (DGS) ist eine eigenständige 
Sprache mit eigener Grammatik und einem spezifischen Lexikon. 
In dem seit März 2009 in Deutschland gültigen Übereinkommen 
über die Rechte von Menschen mit Behinderungen wurde zum 
ersten Mal in einer UN-Konvention ausdrücklich die Bedeutung 
der Gebärdensprachen für die Bildung und Identitätsentwicklung 
von Menschen mit Gehörlosigkeit hervorgehoben.
Gebärdensprachdolmetscher unterstützen Erwachsene mit Hör-
schädigung bei ihrer Teilhabe an der Gesellschaft (Inklusion). 
Hörgeschädigte Menschen benötigen die Unterstützung von ge-
bärdensprachkompetenten Personal in vielen Bereichen, z. B. Er-
ziehung, Bildung, Pflege, öffentliche Einrichtungen, Alltagssitua-
tionen. 
Die Zusatzqualifikation Deutsche Gebärdensprache ermöglicht 
Ihnen, berufsbegleitend bzw. parallel zum Studium eine faszi-
nierende Sprache zu erlernen und neue Sichtweisen auf Sprache 
zu gewinnen. Die Ausbildung der Deutschen Gebärdensprache 
(Grundstufe) erfolgt gemäß gültigem Rahmencurriculum.

Zielgruppe

 Studierende 
 Pädagogische Fachkräfte im elementarpädagogischen 

 Bereich, u. a. Erzieher/innen, Lehrer/innen, Sozialpädagogen/ 
 innen, Heilpädagogen/innen, Ergotherapeuten/innen, Logo- 
 päden/innen, Beschäftigte im Kundenservice/Kundendienst

Teilnahmevoraussetzungen

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Wünschenswert ist ein 
Umfeld, welches Ihnen die Anwendung der DGS ermöglicht.

Grundstufe Lektionen 1 bis 10  
(200 Unterrichtseinheiten)

Ziele: 
 Struktur und Regelhaftigkeit der Gebärdensprache und  

 Gehörlosenkultur erkennen
 Grundverständnis der Sprache erlangen,  

 leichte Sätze gebärden und verstehen
 Einführung in Linguistik und Gedächtnistraining
 Einführung in Recht, Sozialpolitik, Lebenswelt und  

 Lebensumstände Gehörloser

Inhalte der Lektionen 01 bis 10:
Hier erlernen Sie als Anfänger die Grundlagen der DGS. 
Sie lernen sich in Gebärdensprache auszudrücken:

 Kennenlernen/Persönliche Informationen austauschen
 Beruf/Freizeit/Verabredungen
 Beschreibungen: über die Umgebung sprechen
 Wohnen/Arbeitsplatz
 Familie/Tägliche Routine
 Problemlösungen
 Sprachkultur

Kursleiterin

Nicole Friedrich (siehe grüner Kasten unten)

Nicole Friedrich
Qualifizierte Gebärdensprachdozentin

Mitglied im Bundesverband der Dozenten  
für Gebärdensprache e.V.

Abschluss

Abschlussprüfung und Zertifikat 
»Zusatzqualifikation Deutsche Gebärdensprache«. 

Mit Abschluss der Sprachausbildung der Grundstufe haben die 
Teilnehmenden eine gute Kommunikationskompetenz in der 
DGS erlangt. Die sprachlichen Voraussetzungen zur Aufnahme 
eines weiterführenden Aufbaukurses oder einer Ausbildung 
zum Gebärdensprachdolmetscher (staatlich geprüft) sind erfüllt.

Termine

Ab 10.10.2017 bis 29.06.2018, 

voraussichtlich 3 Gruppen, 
Di–Mi–Do jeweils 17:00 Uhr – 20:15 Uhr  
(30 Wochen á 4 UE = 120 UE)

zzgl. 4 Blockveranstaltungen 
jeweils Freitag (14:00 – 20:00 Uhr) bis Samstag (9:00 – 18.00 Uhr): 
4 Termine á 20 UE = 80 UE

Die Termine der Blockveranstaltungen werden mit den Teilneh-
menden in den Gruppen im Kursverlauf besprochen.

In den Semesterferien und Prüfungswochen finden keine Veran-
staltungen statt.
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